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Deutsche Bank kündigt Maßnahmen zur Neuausrichtung 
ihrer Unternehmens- und Investmentbank und weitere 
Kosteninitiativen an 
 
Frankfurt am Main, 26. April 2018 – Der Vorstand der Deutschen Bank (XETRA: 

DBKGn.DE / NYSE: DB) hat strategische Anpassungen in der Unternehmens- und 

Investmentbank beschlossen. Die Bank will sich konsequenter auf stabilere 

Ertragsquellen konzentrieren und die Geschäftsfelder stärken, die für europäische 

und multinationale Kunden besonders relevant sind. Um die Ressourcen besser zu 

verteilen sowie Kapital und Bilanz effizienter zu nutzen, wird die Bank andere 

Bereiche zurückfahren, in denen der Vorstand im veränderten Marktumfeld keine 

nachhaltigen Wettbewerbsvorteile mehr sieht.  

Konkret hat der Vorstand drei Maßnahmen beschlossen:  

 Im Beratungs- und Finanzierungsgeschäft (Corporate Finance) konzentriert 

sich die Deutsche Bank künftig auf die Branchen und Segmente mit Bezug zu 

ihren europäischen Kunden sowie auf Emissions- und 

Finanzierungsgeschäfte, in denen sie zu den Marktführern gehört. In den USA 

und in Asien wird sie ihr Geschäft in den Sektoren reduzieren, die kaum 

grenzüberschreitend aktiv sind. Eine weltweite Expertise bietet die Bank 

weiterhin für Unternehmen, Finanzinstitute und Finanzinvestoren, die für die 

Wirtschaft in Deutschland und Europa besonders relevant sind.   

 Das Zinsgeschäft in den USA wird deutlich verkleinert, um die Bilanz der 

Bank, die Verschuldungsposition und die Repo-Finanzierung zu reduzieren. 

Aufrechterhalten bleibt das europäische Geschäft, das größer und für die 

Kunden bedeutender ist und so bessere Ergebnisse erzielt.  

 Das weltweite Aktiengeschäft wird der Vorstand genau prüfen. Auch hier 

dürfte das Geschäft in bestimmten Bereichen zurückgefahren werden. Unter 

anderem will die Bank das Bilanzvolumen im Geschäft mit Hedgefonds (Prime 

Finance) reduzieren, indem sie den Schwerpunkt auf die wichtigsten Kunden 

legt und ihre Ressourcen darauf konzentriert. 

Die Bank beabsichtigt, die Kosten in der Unternehmens- und Investmentbank sowie 

den angeschlossenen Infrastrukturfunktionen deutlich zu senken.  

Der Vorstand bekräftigt, dass die bereinigten Kosten im Jahr 2018 nicht über 23 

Milliarden Euro liegen sollen. Um das angestrebte Kostenniveau zu erreichen oder 

möglicherweise zu unterbieten, sind zusätzliche Maßnahmen zur Kostensenkung 

geplant. Dazu gehören die folgenden Initiativen: 



  

 Die Zahl der Mitarbeiter soll im Lauf des Jahres 2018 sinken, insbesondere 

durch die Anpassungen in der Unternehmens- und Investmentbank und den 

angeschlossenen Infrastrukturfunktionen.  

 Die Führungsstrukturen sollen auf allen Ebenen schlanker werden.  

 Die Ausgaben für externe Dienstleister und für Gebäude sollen weltweit 

sinken. 

 Die internen Kontrollsysteme sollen effizienter werden. 
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Deutsche Bank announces actions to reshape its 
Corporate & Investment Bank and additional cost-cutting 
measures 
 
Frankfurt am Main, 26 April 2018 - Deutsche Bank‘s (XETRA: DBKGn.DE / NYSE: 

DB) Management Board has agreed on strategic adjustments in its Corporate & 

Investment Bank (CIB). Deutsche Bank aims to shift more decisively to more stable 

revenue sources and to strengthen those core business lines which are most 

important for its European and multi-national clients. In reallocating resources and to 

improve capital and balance sheet efficiency, the bank will scale back other areas 

where the Management Board believes that Deutsche Bank no longer has a 

sustainable competitive advantage in the changed market environment.  

The Management Board has agreed on three measures:  

 Deutsche Bank will focus its Corporate Finance business on industries and 

segments which either align with its core European client base or link to 

financing and underwriting products in which it enjoys a leadership position. 

Commitment to sectors in the US and Asia, in which cross-border activity is 

limited, will be reduced. The bank will remain committed to offering global 

industry expertise to corporates, financial institutions and financial sponsors 

whose activities are closely aligned with the strengths of the German and 

European economies. 

 The bank will scale back activities in US Rates sales and trading, shrinking the 

balance sheet, leverage exposure and repo financing while remaining 

committed to its European business, which given its scale and relevance to 

our client base generates more attractive returns. 

 The bank will be undertaking a review of its Global Equities business with the 

expectation of reducing its platform. This includes reducing leverage exposure 

to global prime finance where the focus will be on maintaining the deepest 

client relationships by reprioritising the deployment of resources. 

The bank intends to reduce front, middle and back office costs in the Corporate & 

Investment Bank and related infrastructure functions significantly.   

The Management Board reiterates its commitment to keep the adjusted cost base for 

2018 below 23 billion euros. To meet and potentially improve on the 2018 adjusted 

cost base commitment, additional cost reduction measures are planned. These 

actions include: 



  

 A significant reduction in workforce through the rest of the year, in particular 

stemming from the right-sizing of the Corporate & Investment Bank and the 

supporting infrastructure functions, 

 Delayering management structures across the organization, 

 Rationalisation of external spend and real estate footprint worldwide, and  

 Increasing efficiency of control systems. 
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